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Vorstandssitzungen finden regelmäßig jeweils am dritten Dienstag des Monats  
19.00 Uhr im VfB Pub Eckersbach statt. 

 
Unverlangt zugesandte Beiträge werden gern entgegengenommen. 
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Kinderfest 

am Mittwoch, 01.05.24 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

auf unserem Festplatz  

am Lerchenweg / oberer Sportplatz VFB Eckersbach. 

 

Kinderfestkarten im 

Vorverkauf ab 03.04.24 bis zum 24.04.2024 

für 3,- Euro bei 

          Sabine Falkner           Zeisigweg 2d               Tel:  0163/7332355 

          Andrea Reinhold        Zeisigweg 30               Tel: 477273 

          Constance Barth        Bussardweg 14           Tel: 4359473 

auf dem Platz am Nachmittag kostet die Karte 4,-Euro 

 

Wir freuen uns auf einen bunten Nachmittag mit Sonnenschein und vielen 

Kindern. 

 Es gibt wie immer selbstgebackenen Kuchen!!!! 

Es grüßen der Vorstand und die Frauengruppe des Siedlervereins. 

 

Aufbauhelfer dringend gesucht! 

Es werden dringend auch noch ein paar helfende Hände für den Auf- und Abbau 

des Festzeltes gesucht, damit wir auch im Trockenen sitzen können. Meldung 

für die Teilnahme und alle weiteren Details bitte bei  

Angelika Müller unter 0152/38 30 58 52  

melden! 

Dankeschön für eure Teilnahme und Mithilfe!  
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Stadtteiltrödelmarkt am 20.04.2024 
 
Das Netzwerk Zwickau Eckersbach plant am 
20.04.2024 einen Frühjahrsputz mit 
anschließendem Stadtteiltrödelmarkt.  
Die Stände finden sich auf dem großen 
Areal vor dem Stadtteil und Familienzentrum 
„Kuschelkiste“.  
 
Wer dabei gern einen eigenen Stand betreiben möchte, kann sich bitte 
direkt bei Carsten Müller (c.mueller@hug-westsachsen.de oder im 
Stieglitzweg 45) melden. 
 
 
 

Energiepreisbremse 

 
Statt wie geplant Ende März 
2024 ist nun bereits ab 
Jahresanfang 2024 Schluss 
mit den Preisbremsen für Gas 
und Strom. Für 2023 mussten 
Privatpersonen für 80 % ihres 
Jahresverbrauchs maximal 
12 Cent je Kilowattstunde 
Gas und höchstens 40 Cent 
je Kilowattstunde Strom bezahlen. Für den restlichen Verbrauch galt der 
Marktpreis.  
 
Strom dürfte zudem teurer werden, dass Übertragungsnetztreiber etwa 
doppelt so viel für die Durchleitung des Stroms durch ihre Netze verlangen 
werden wie ursprünglich geplant: statt etwas mehr als 3 Cent pro 
Kilowattstunde werden deutlich über 6 Cent fällig. 
 
 Laut Check 24 muss ein vierköpfiger Musterhaushalt mit 5000 
Kilowattstunden Stromverbrauch 2024 mit mehr als 100 Euro zusätzlich für 
Netznutzungsentgelte auf der Stromrechnung rechnen. 
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Informationen zur aktuellen 
Polizeiverordnung 

 
  
Schutz der Nachtruhe und sonstige Ruhezeiten 
 
 

(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22:10 Uhr bis 06:00 Uhr. In 
dieser Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar zu stören, zu 
unterlassen. 

(2) Sonstige Ruhezeiten sind Montags bis Samstags jeweils von 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr und von 20:00 Uhr bis zum Beginn der 
Nachtzeit. 

(3) In den Zeiten nach Abs. 1 und 2 sind alle lärmintensiven Arbeiten 
und sonstige unangemessene Lautäußerungen zu unterlassen. 

(4) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen zulassen. 
 
 
Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen Abfallbehältern 
 

(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehenen 
Sammelbehälter ist an Werktagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 
07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen verboten. 

(2) Es ist verboten, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände 
irgendwelcher Art auf oder neben die Wertstoffsammelbehälter zu 
stellen oder zu legen. 

(3) Es ist verboten, größere Abfallmengen in die zur allgemeinen 
Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einzubringen. 
Insbesondere das Einbringen von in Haushalten oder 
Gewebebetrieben angefallenen Abfällen ist untersagt. 

 
Verhalten auf Spiel- und Sportplätzen 
 

(1) Auf allgemein zugänglichen Spiel- und Sportplätzen ist der 
Verzehr von Alkohol sowie die Benutzung anderer Rauschmittel 
und das Mitführen von Glasflaschen zum Zweck des Verzehrs an 
Ort und Stelle verboten. 
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Kurz Notiert 

Freigrenze für geringe Mieteinkünfte 
& private Veräußerungsgeschäfte 

Für Mieteinkünfte soll 

eine Freigrenze eingeführt werden. 

Liegen die gesamten Mieteinkünfte 

nicht über 1.000 Euro im Jahr, sollen 

sie steuerfrei bleiben. Parallel soll 

auch die Freigrenze von 600 Euro für private 

Veräußerungsgeschäfte auf 1.000 Euro angehoben werden. 

Altersentlastungsbetrag sinkt langsamer 
 
Der Altersentlastungsbetrag ist ein Steuerfreibetrag, den Steuerpflichtige 
ab 64 Jahren für ihre voll steuerpflichtigen Einkünften erhalten. Zur 
Berechnung gelten ein festgelegter Prozentsatz sowie ein jeweiliger 
Höchstbetrag, die jährlich um 0,8 % sinken. Ab 2023 soll der Prozentsatz 
nur noch um 0,4 % jährlich sinken. Der Höchstbetrag verringert sich ab 
2023 also jährlich um 19 Euro statt wie bisher um 38 Euro. 
 
Reform der Rentenbesteuerung 
Zur Vermeidung der doppelten Rentenbesteuerung plant die 
Bundesregierung, Renten schrittweise erst ab 2058 statt ab 2040 voll zu 
besteuern. Dafür soll ab 2023 der Besteuerungsanteil der Renten jährlich 
nur noch um 0,5 % statt 1 % steigen. Wer 2023 in Rente geht, muss also 
82,5 % der Rente versteuern (statt 83 %). 
 
 

Cannabis 
Kein Scherz: Ab 1. April dürfen bis zu drei 
Cannabis-Pflanzen privat angebaut werden. Ab 
Sommer werden zudem Cannabis-Klubs für den 
gemeinsamen Anbau erlaubt .So sehen es 
zumindest die noch nicht endgültig 
verabschiedeten Regelungen vor. 
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Regina Flechsig zum 85. 

Geburtstag 

 

Hermann Ulrich  zum 

90.Geburtstag 

 

Kerstin Uhlemann zum 

60.Geburtstag 

 

Günther Mörtl zum 85.Geburtstag 
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Christel Liebsch 

 

 

Joachim Weiß 

 


